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Akademie der Bildenden Künste
würdigt Traudel Pichler

Alle ihre Wege führen in die Farbe, von der Idee, von der Form, vom Ding: Der Malerin

Traudel Pichler ist in der Aula der Akademie der Bildenden Künste ab Mittwoch bis zum

6. August eine kleine, feine Ausstellung gewidmet. 40 Jahre lang war die 2002

verstorbene Pichler der Akademie verbunden - als Studentin, Assistentin, Professorin.

Ihr eigenes Schaffen behielt sie dabei gern für sich.

Von Apa   /   19.07.2016 - 12:36   /   Kommentieren

Es war der Wunsch des heuer verstorbenen Gunter Damisch, seine ehemalige Lehrerin und

spätere Kollegin mit einer Ausstellung zu würdigen, erzählte Rektorin Eva Blimlinger. Ihm

selbst und Studienkollegen wie Esther Stocker oder Siegfried Anzinger war Pichlers Werk

früher kaum bekannt - sie arbeitete zurückgezogen in ihrem Atelier im Weinviertler

Ziersdorf. Malte nicht, um auszustellen.

Stattdessen blieb sie auch als Schaffende den akademischen Grundfragen der Malerei treu:

"Einzelgängerin zwischen Figuration und Abstraktion" nennt sich die Ausstellung, um

Pichlers pastoses Lavieren entlang der figurativen Erahnbarkeit zu beschreiben. Eigentlich

sei sie ja eine "Spezialistin für Stillleben", heißt es da in einem Damisch-Zitat, "aber sie sucht

nicht die Form, sondern das ist der Vorwand um etwas zu finden, das Farbe ist". Und sie

findet. In der Nahaufnahme wie in der Totalen zieht sich durch die Gemälde ein raffiniertes

Handwerk der Koloration.

"Mit der Farbe philosophieren" ist der Titel einer Buchpublikation, die 2009 auf Betreiben

des Sammlers Bernhard Hainz gemeinsam mit Damisch entstand. Wenige Jahre zuvor war

Pichler 60-jährig an Lungenkrebs gestorben - die gleiche Krankheit, der auch Damisch, 57-

Jährig, im vergangenen Mai erlegen ist. "Eigentlich sollte er heute an meiner Stelle stehen",

so Hainz. So wird die Ausstellung ein bisschen zu einem Gedenken an beide.

(S E R V I C E - "Traudel Pichler: Einzelgängerin zwischen Figuration und Abstraktion. Von

20.7. bis 6.8., Di bis So, 10 bis 18 Uhr. www.akbild.ac.at)
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